








Rund 150 Expert*innen, Vertretende aus Politik und Unternehmen sowie 
zahlreiche Interessierte trafen sich am 16. November in der Stadthalle 
Hagen zum „3. Wasserstoff-Summit“. Eingeladen hatte die 
„Wasserstoff-Brücke“, ein Verbund der Wirtschaftsförderungen des 
Ennepe-Ruhr-Kreises, des Bergischen und des Märkischen Kreises, der 
Städte Iserlohn und Hagen sowie der Südwestfälischen Industrie- und 
Handelskammer zu Hagen (SIHK). 

Branchenspezifi sche Vorträge, Pitches und Diskussionsrunden in den 
Bereichen Beschaffung, Infrastruktur, Logistik, Produktion und neue 
Märkte beleuchteten das Thema Wasserstoff aus verschiedenen 
Perspektiven. Ganz konkret wurde es dann am Ende der Veranstaltung: 
Johannes Einig, Geschäftsführer der AHE GmbH, Thorsten Coß, 
Geschäftsführer der AVU Serviceplus GmbH und Hans-Martin 
Diederichs, Geschäftsführer der Orosol Mineralölvertrieb GmbH 
stellten ihre Kooperation zur Errichtung einer Wasserstofftankstelle 
für den Schwerlastverkehr vor. Gemeinsam mit dem 
Industriegaseunternehmen Air Products GmbH installieren sie auf dem 
Betriebsgelände der AHE in Wetter (Ruhr) die innovative Technik. 
Voraussichtlich soll die Anlage 2025 in Betrieb gehen. Sowohl Fahrzeuge 
der AHE als auch LKWs von Speditionen und Kommunen sollen zukünftig 
dort tanken können. Die Beteiligten waren sich einig, dass Wasserstoff 
gerade für den Schwerlastverkehr die Alternative zu fossilen 
Kraftstoffen ist. 

Der Summit machte deutlich, dass auf dem Gebiet Wasserstoff bereits 
eine Menge passiert und darüber hinaus noch sehr viel Potenzial für die 
Region bereithält. Haben Sie die Veranstaltung verpasst oder interes-
sierten Sie sich für dieses Thema, dann fi nden Sie weitere Informationen 
auf der Website der Wasserstoff-Brücke unter 
https://wasserstoff-bruecke.de.

Wasserstoff-Summit in Hagen zeigt großes 
Potenzial für die Region
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ze e r o  z u  G a s t  a u f  d e m 
2 . N a c h h a l t i g ke i t s f o r u m
d e r  S t a d t  W i t t e n
Am 21. November fand 
im Saalbau in Witten das 
2. 
Nachhaltigkeitsforum 
statt. Bei der 
Veranstaltung der Stadt 
Witten, dem Kulturforum 
und der Universität Wit-
ten/ Herdecke gab es 
Workshops, Aktionen 
und Beratungen rund um 
das Thema 
Nachhaltigkeit. 

Neben vielen 
städtischen und 
regionalen 
Ausstellenden war auch 
unser 
Kompetenzzentrum 
zeero gemeinsam mit der 
AHE GmbH mit einem 
Infostand vertreten und 
stellte sein 
Angebotsportfolio vor. 
zeero unterstützt 
Unternehmen aus dem 
EN-Kreis mit einem 
Rundum-Service, 
angefangen bei der 
Unternehmensanalyse 
bis zur praktischen 
Umsetzung von 
CO2-Einspar-
maßnahmen. 
Haben auch Sie 
Interesse an einer 
nachhaltigen 
Ausrichtung Ihres 
Unternehmens, dann 
melden Sie sich gerne 
bei Frau Christina Engel 
unter 
engel@en-agentur.de.



Das Förderprogramm „Mittelstand Innovativ & Digital – Digitale 
Sicherheit“ des Ministeriums für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und 
Energie (MWIKE) unterstützt Kleinst-, kleine und mittlere Unternehmen 
dabei, sich rundum resilient gegenüber Cyberangriffen aufzustellen. 

Schwerpunkt a) − Analyse des Ist-Zustandes
Von der Aufdeckung von Schwachstellen, bis zur Erstellung von 
Notfallplänen, sind die unterschiedlichsten Maßnahmen bezogen 
auf die Infrastruktur eines Unternehmens förderfähig.

Schwerpunkt b) − Faktor Mensch
Die Schulung aller, die Fortbildung einzelner Mitarbeitenden zu 
IT-Sicherheitsbeauftragten, sowie konkrete Maßnahmen zur 
Verankerung des Themas im Unternehmen sind förderfähig. 

Schwerpunkt c) − Soft- und Hardware für den IT-Basisschutz
Förderfähig sind die Anschaffung und die Installation von Software für 
den IT-Basisschutz, wie z.B. Antiviren-Software und Anti-Ransom-
Software. Wartungsarbeiten werden für maximal zwölf Monate 
unterstützt.

Nähere Informationen finden Sie auf:
www.mittelstand-innovativ-digital.nrw. 

Cybersicherheit für den Mittelstand – 
Eine Reise durch die digitale Verteidigungswelt: 
Schützen, Aufklären, Handeln 

Am 18. Januar 2024 können Mittelständler von 16:00 – 20:00 Uhr im 
Zentrum für IT-Sicherheit (ZITS) in Bochum eine fesselnde Reise durch 
die digitale Verteidigungswelt erleben. Mit im Gepäck: das 
Cybercrime-Lagebild vom Landeskriminalamt NRW, praxisnahe Tipps 
zur Stärkung der digitalen Sicherheit im Betrieb, wertvolle Einblicke in 
die Wirkung von Künstlicher Intelligenz und die Geschichte eines 
Unternehmens, das aus erster Hand von einer Cyberattacke im eigenen 
Unternehmen berichtet.

In der Kooperationsveranstaltung mit networker NRW e.V. und Digital.
Sicher NRW bietet die EN-Agentur kompaktes Wissen für den 
Mittelstand. Teilnehmenden bietet sich die Chance, Kontakte zu 
Expert*innen zu knüpfen und zu erfahren, wie das eigene Unternehmen 
durch gezielte Maßnahmen wirkungsvoll geschützt 
werden kann. Die Veranstaltung ist kostenfrei und Anmeldungen ab jetzt 
möglich.

https://gstoo.de/Cybersicher-
heit_Bochum

I N N OVAT I O N
MID-Digitale Sicherheit
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Wa s ?  „C y b e r s i c h e r h e i t 
f ü r  d e n  M i t t e l s t a n d “
Wann? 

Am 18. Januar 2024, 
16:00 – 20:00 Uhr

Wo? 

Zentrum für 
IT-Sicherheit (ZiTS)

„Horst-Görtz-Saal“
Lise-Meitner-Allee 4
44801 Bochum

Z a h l  d e s  M o n a t s
202,7 Mrd. Euro.

Das ist der bezifferte 
Schaden durch 
Cyberangriffe im Jahr 
2022, ermittelt durch 
den Bitkom e.V.



Berufsbildungsmessen Zukunft EN 2023 – 
ein voller Erfolg!

Neben dem Standort Gebläsehalle der Henrichshütte des 
LWL-Industriemuseums in Hattingen wurden auch die beiden neuen 
Standorte, das Gelände der Lebenshilfe Witten e.V. sowie das Haus 
Ennepetal von Unternehmen und Jugendlichen gleichermaßen gut 
angenommen. 

Das Besondere am Standort in Witten war, dass dort Inklusion gelebt 
wurde. Für bunten Trubel sorgten die mitgebrachten Fahrzeuge der 
Spedition Zobel, Kreisfeuerwehr und VER-Verkehrsgesellschaft 
Ennepe-Ruhr, die auf dem großen Außengelände zum Erkunden 
einluden.

Insgesamt präsentierten sich an allen drei Messestandorten rund 130 
ausstellende Unternehmen. 25 weiterführende Schulen nahmen daran 
teil und waren mit rund 4.000 Jugendlichen vor Ort. Es wurden 
unzählige Gespräche geführt und Verabredungen getroffen. 

Die Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr GmbH organisiert die 
Berufsbildungsmessen Zukunft EN im Auftrag des Ennepe-Ruhr-Kreises. 
Gefördert und maßgeblich finanziert werden sie durch die Agentur für 
Arbeit Hagen. Zum Kreis der überzeugten Unterstützer, auf die der 
Ennepe-Ruhr-Kreis und die EN-Agentur setzen können, zählten in 
diesem Jahr erneut die AVU, die Regionalagentur Mittleres Ruhrgebiet 
und die IHK Mittleres Ruhrgebiet.

H U M A N  R E S O U R C E S
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Geschäftsführer
M: +49 151 / 15778654
koeder@en-agentur.de

Prokuristin
M: +49 152 / 02962894
kamlage@en-agentur.de

Sekretariat & Organisation
M: +49 2324 / 56480
grun@en-agentur.de

Fördermittel- &
Gründungsberatung
M: +49 151 / 40416280
dinges@en-agentur.de

Tourismusförderung

M: +49 176/ 34693447
juette@en-agentur.de

Medien- &
Netzwerkmanagement
M: +49 176 / 32305360
kipp@en-agentur.de

Effi zienz & 
Nachhaltigkeit
M: +49 178/3050552
engel@en-agentur.de

Tourismusförderung

M: +49 157 / 31035577
schuth@en-agentur.de

Netzwerkmanagement

M: +49 163 / 1758937
gilfert@en-agentur.de

Gewerbeimmobilien

M: +49 176 / 43692559
drees@en-agentur.de

Tourismusförderung

Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr GmbH
(EN-Agentur)
Eickener Str. 41, 45525 Hattingen

T: + 49 2324 / 5648-0
F: + 49 2324 / 5648-48
info@en-agentur.de
www.en-agentur.de
https://ennepe-ruhr-entdecken.de
https://www.zeero.ruhr

Folgen Sie uns auch auf LinkedIn

Storytelling & 
Kommunikation

I H R E  A N S P R E C H PA RT N E R  *  I N N E N :

J Ü R G E N  KÖ D E R K ATJA  K A M L AG E TATJA N A  G RU N

D I E T R I C H  D I N G E S

M A R I E  N E H L E S

S O P H I E  J Ü T T E

C A R O L I N  K I P P C H R I ST I N A  E N G E L

A N N A  S C H U T H

AC H I M  G I L F E RT

B R I G I T T E  D R E E S B I R G I T  T Ü S E L M A N N


